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Die Grundsatzprogrammkommission wird aufgefordert, im 
Rahmen der Neufassung des „Bremer Entwurfs“ folgende 
Gesichtspunkte inhaltlich zu berücksichtigen und in die Neu-
fassung des Programm-Entwurfs einzubauen: 
 

` Die konsequente Ausrichtung am Grundprinzip der Nachhaltigkeit , 
 
` deutliche Betonung, dass es um die Umstellung und Veränderung von Lebens- 

und Produktionsweisen geht, die nachhaltigeres Leben und Wirtschaften mit ei-
nem erhöhten Maß an Lebensqualität für alle Menschen möglich machen, 

 
` Umweltschutz ist eine Chance für die heimische Wirtschaft. 
   
` Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen als globale Aufgabe, 
 
` weitreichende globale Zielmarken für die Minderung der Treibhausgase und des 

Energieverbrauchs, 
 
` Bekenntnis zur UN als Organisationsrahmen für den globalen Klimaschutz und 

die Möglichkeit von wirksamen Sanktionen gegen Staaten und Unternehmen, die 
vorsätzlich klimaschädigend wirtschaften, 

 
` Vorreiterrolle der EU mit dem Willen zu Mehr- und Vorleistungen gegenüber an-

deren Staaten, 
 
` Weiterentwicklung und Ausweitung des Emissionshandels. 
 
` Wir lehnen die Kernkraft ab. Es bleibt beim Atomausstieg. 
 
` Massiver Ausbau und Förderung lokaler regenerativer Energieträger (bis 2020 

min. 25%), 
 
` konkrete Ziele für die Reduzierung  der CO2-Emissionen in Deutschland (2050 – 

80%) ,  
 
` Deutschland lebt und arbeitet bis zum Ende des Jahrhunderts klimaneutral. 
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